
  Thun, 28. April 2016 

 

 

Informationsbulletin Nr. 5/2016 

des TKC Mutz Bern 

(Mitteilungsblatt des Schweizerischen Tipp-Kick-Verbandes) 

 

Meisterschaft der Berner und Freiburger 

Tipp-Kicker 2016 
 

4. Runde 

Am 22. April wurde im Restaurant Rössli in Uetendorf die 4. Runde der Meisterschaft der Berner 

und Freiburger Tipp-Kicker des Jahres 2016 ausgetragen. Es beteiligten sich sechs Spieler. 

Gespielt wurde diesmal in der Kegelbahn. Gottfried Balzli fehlte nach wie vor krankheitshalber. Er 

fällt noch für etliche Wochen aus. Auch Martin Stalder war wegen eines Kurses an der Teilnahme 

verhindert. Anwesend war jedoch wiederum der "Sankt Galler Mutz" Dietmar Max Burger, der 

diesmal seinen ersten Sieg feiern konnte. Herzliche Gratulation, lieber Dietmar Max!  

 

Die Teilnehmer an der 4. Runde: 

Dietmar Max Burger TKC Mutz Bern 

Hans-Peter Pfäffli TKC Mutz Bern 

Erwin Balli TKC Mutz Bern 

Kevin Kaderli TKC Mutz Bern 

Jürg Hayoz TKC Red Lions Ueberstorf 

Urs Kaderli TKC Mutz Bern 

 

Die Resultate der 4. Runde: 

Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Dietmar Max Burger (Mutz) 9:5 (5:3) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz) 3:2 (3:1) 

Jürg Hayoz (Red Lions) -  Urs Kaderli (Mutz) 2:2 (0:0) 

Erwin Balli (Mutz) -  Dietmar Max Burger (Mutz) 6:2 (2:1) 

Hans-Peter Pfäffli (Mutz)  -  Jürg Hayoz (Red Lions) 5:1 (2:1) 

Urs Kaderli (Mutz) -  Kevin Kaderli (Mutz) 5:2 (2:1) 

Dietmar Max Burger (Mutz) -  Jürg Hayoz (Red Lions) 6:2 (2:0) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 4:1 (1:1) 

Urs Kaderli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz) 3:0 (2:0) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Dietmar Max Burger (Mutz) 6:2 (4:1) 

Urs Kaderli (Mutz) -  Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 3:0 (1:0) 
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Erwin Balli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Red Lions) 2:2 (2:1) 

Urs Kaderli (Mutz) -  Dietmar Max Burger (Mutz) 7:2 (2:0) 

Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz) 5:3 (2:0) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Red Lions) 4:0 (1:0) 

 

Schlussklassement der 4. Runde: 

1. URS KADERLI (Mutz) 5 4 1 - 20:6 9 7 TP 

2. Kevin Kaderli (Mutz) 5 4 - 1 19:10 8 5 TP 

3. Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 5 3 - 2 20:16 6 4 TP 

4. Erwin Balli (Mutz) 5 1 1 3 13:15 3 3 TP 

5. Dietmar Max Burger (Mutz) 5 1 - 4 17:30 2 2 TP 

6. Jürg Hayoz (Red Lions) 5 - 2 3   7:19 2 1 TP 

Dietmar Max Burger vor Jürg Hayoz klassiert, weil er die Direktbegegnung gewann. 

TP = Turnierpunkte 

 

Bewertungen der Spieler der 4. Meisterschaftsrunde 

(Bewertungen von Hans-Peter Pfäffli) 
 

Urs Kaderli: 

Der amtierende Klubmeister des TKC Mutz Bern startete verhalten mit einem Unentschieden 

gegen Jürg Hayoz. Danach gab es jedoch kein Halten mehr für den Merliger. Er gewann die 

restlichen Spiele souverän und holte sich verdientermassen den Tagessieg. 

 

Kevin Kaderli: 

Auch Kevin präsentierte sich in Topform. Ausser gegen seinen Vater, gegen den er klar verlor, 

konnte Kevin alle übrigen Gegner bezwingen. 

 

Hans-Peter Pfäffli: 

Im Kampf um den Jahressieg erlitt der Routinier aus Thun einen kleinen Rückschlag, indem er 

gegen Urs und Kevin verlor und dabei auch die Gesamtführung an Urs abgeben musste. Ausser 

den vorerwähnten Niederlagen gewann Hans-Peter die restlichen Spiele souverän. 

 

Erwin Balli: 

Erwin spielte gemäss den Erwartungen: Pflichtsieg gegen Dietmar Max Burger und ein verdientes 

Unentschieden gegen Jürg Hayoz. Ein vierter Platz in der Tageswertung war die Belohnung für 

den Wimmiser. 

 

Dietmar Max Burger: 

Am 22. April 2016 war es soweit: Dietmar Max konnte seinen ersten Sieg feiern! Mit einem 6:2 

gegen Jürg Hayoz fiel dieser auch gleich klar und deutlich aus. Mit diesem Exploit erreichte der 

sympathische "Sankt Galler Mutz" den fünften Rang im Tagesklassement. 

 



- 3 - 

 

Jürg Hayoz: 

Es war wirklich nicht der Abend von Jürg. Nach einem durchwegs gelungenen Auftakt gegen Urs 

Kaderli verlor er den Faden, und das gegnerische Tor war wie vernagelt. Jürg wurde an diesem 

Abend unter seinem Wert klassiert, aber jeder kann einen schwarzen Tag respektive Abend 

einziehen. 

 

Fotos von der 4. Meisterschaftsrunde 

(Zur Verfügung gestellt von Dietmar Max Burger) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Gespielt wurde erstmals in der hell erleuchteten Kegelbahn. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Hans-Peter Pfäffli (links) errang gegen Jürg Hayoz einen 5:1-Sieg. 
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 Erwin Balli (links) und der Freiburger Jürg Hayoz trennten sich 2:2 unentschieden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Jürg Hayoz (links) hatte gegen den starken Kevin Kaderli keine Chance und verlor 

 die Partie mit 0:4 Toren. In der Bildmitte: Schiedsrichter Erwin Balli aus Wimmis. 
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 Hans-Peter Pfäffli (links) und Dietmar Max Burger. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erwin Balli und Dietmar Max Burger waren bestens gelaunt. Beide konnten 

mit ihren Resultaten sehr zufrieden sein. Man beachte das "Hopp Schwiiz" auf  

dem gefälligen Outfit von Dietmar Max. So etwas wird hierzulande sehr gerne 

gesehen! 
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 Vater und Sohn Kaderli belegten im Tagesklassement verdientermassen die Ränge 

 eins und zwei. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Kevin Kaderli und Dietmar Max Burger, zwei vorbildliche Tipp-Kicker. 
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Die sechs Teilnehmer an der 4. Runde von links nach rechts: Erwin Balli, Hans-Peter 

Pfäffli, Kevin Kaderli, Urs Kaderli, Jürg Hayoz und Dietmar Max Burger nach den fünf- 

zehn rassigen Spielen des 22. April 2016 in Uetendorf. 

 

Zwischenklassement der Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 2016 

nach 4 von 10 Runden 

(Die 8 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am Ende der Saison für die 

«Schlussabrechnung». Gemeint sind damit die Turnierpunkte.) 

 1. Turnier 2. Turnier 3. Turnier 4. Turnier Total 

1. Urs Kaderli (Mutz) 7 2 4 7 20 TP 

2. Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 5 6 3 4 18 TP 

3. Kevin Kaderli (Mutz) 4 4 5 5 18 TP 

4. Martin Stalder (Mutz) - - 7 -   7 TP 

5. Jürg Hayoz (Red Lions) 3 3 - 1   7 TP 

6. Erwin Balli (Mutz) - - 2 3   5 TP 

7. Dietmar Max Burger (Mutz) 1 1 1 2   5 TP 

8. Gottfried Balzli (Mutz) 2 - - -   2 TP 

Hans-Peter Pfäffli (ein 1. Rang) vor Kevin Kaderli (drei 2. Ränge) klassiert. 

Martin Stalder (ein 1. Rang) vor Jürg Hayoz (ein 3. Rang) klassiert. 

Erwin Balli (ein 4. Rang) vor Dietmar Max Burger (zwei 5. Ränge) klassiert. 

TP = Turnierpunkte 

*   *   *   *   * 
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6. Latscho-Cup 2016 in Düsseldorf: 
Daniel Nater und Markus Kälin in der Vorrunde ausgeschieden 

 

Am 9. April 2016 wurde in Düsseldorf der 6. Latscho-Cup im Tipp-Kick ausgetragen. Es beteiligten 

sich 54 Personen, darunter die zwei Schweizer Daniel Nater und Markus Kälin (beide Baden 

Hotspurs). Leider scheiterten die Spieler unseres Verbandes bereits in der Vorrunde, welche nach 

dem so genannten Schweizer System ausgetragen wurde. 

 

Hier die Ergebnisse beiden Schweizer:  

 

Daniel Nater (28. Schlussrang)  

 

Vorrunde: 

gegen Enrico Rieck TKC 1986 Gevelsberg 7:2 Sieg 

gegen Wolfgang Renninger TKC Gallus Frankfurt 5:2 Sieg 

gegen Christian Schäl Spieltrieb Ylipulli Giessen 2:2 Unentschieden 

gegen André Bialk vereinslos 2:2 Unentschieden  

gegen Jochen Hahnel TKC Preussen Waltrop 1980 3:5 Niederlage   Daniel Nater 

gegen Henning Horn Sturm und Drang Karlsruhe 5:5 Unentschieden 

gegen Tim Oliver Kalle TKC Menden 3:6 Niederlage 

gegen Mirko Schunder Tornado 09 Dortmund 6:2 Sieg 

gegen Peter Funke Flinke Finger Bruck 3:6 Niederlage 

gegen Michael Sammrei Borussia 88 TKC Schwerte 3:3 Unentschieden 

Damit schied Daniel Nater mit 10:10 Punkten und 39:35 Toren aus. 

 

Markus Kälin (41. Schlussrang) 

 

Vorrunde: 

gegen Mirko Schunder Tornado 09 Dortmund 2:0 Sieg 

gegen Michael Kalentzi 1. TKC Kaiserslautern 1986 1:6 Niederlage 

gegen Tim Oliver Kalle TKC Menden 2:4 Niederlage 

gegen Christopher Sammrei Borussia 88 TKC Schwerte 5:3 Sieg 

gegen Michael Sammrei Borussia 88 TKC Schwerte 2:3 Niederlage                  Markus Kälin 

gegen Christian Steuer Sturm und Drang Karlsruhe 4:4 Unentschieden 

gegen  Wolfgang Renninger TKC Gallus Frankfurt 1:2 Niederlage 

gegen Manuel Oehlschläger TKC Menden 4:3 Sieg 

gegen Wolfgang Plümmer vereinslos 2:2 Unentschieden 

gegen Georg Lortz Tipp-Kick Rheinland United 2:3 Niederlage 

Damit schied Markus Kälin mit 8:12 Punkten und 25:30 Toren aus. 

 

 

https://www.facebook.com/photo.php?fbid=10205639173319461&set=a.1598966854897.2077600.1257780454&type=1&source=11
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FINALSPIEL UM DEN 6. LATSCHO-CUP 2016 IN DÜSSLDORF 

MATHIAS HAHNEL - DANIEL BIALK 4:2  

(1. TKC Kaiserslautern 1986)  (vereinslos) 

 

 

 

 

 

 

  Mathias Hahnel      Daniel Bialk 

 

*   *   *   *   * 

 

Schweizer Mannschafts-Cup 2016, Voranzeige 
 

Der Halbfinal um den Schweizer Mannschafts-Cup 2016 zwischen den Baden Hotspurs und dem 

TKC Mutz Bern wird am 

Samstag, 18. Juni, 15.00 Uhr,  

im Hotel Geroldswil, Huebwiesenstrasse 36, 8954 Geroldswil (Kanton Zürich) ausgetragen. 

Zuschauer sind willkommen! 

 

*   *   *   *   * 

 

Deutsche Pokal-Qualifikation 2015/2016, Sektion Süd 
 

Der deutsche Pokal im Tipp-Kick wird in einer ersten Phase regional ausgetragen (Sektionen Nord, 

Ost, West und Süd). Diejenigen Mannschaften, welche sich dabei qualifizieren, bestreiten später 

die bundesweiten Playoffs (die Pokal-Endrunde) in Gevelsberg. Total werden dort 16 Mann-

schaften antreten. 

Am 23. April 2016 gelangten in Balingen die Qualifikations-Partien der Sektion Süd zur Austra-

gung. Die zwei Gruppensieger und die beiden Gruppenzweiten qualifizierten sich für die bundes-

weiten Playoffs. Die Baden Hotspurs hatten Lospech. Sie bekamen es in der Gruppe A mit zwei 

Equipen der 1. Bundesliga und einer Mannschaft der Regionalliga Süd zu tun. 

Gegen den Regionalligisten TKC Headbangers Balingen feierten die "Spurs" einen komfortablen 

25:7-Sieg, aber gegen die beiden Mannschaften aus der 1. Bundesliga (1. TKC Kaiserslautern 

1986 und TKC Gallus Frankfurt) setzte es die erwarteten Niederlagen ab. Besonders gegen 

Kaiserslautern zogen sich die Baden Hotspurs jedoch mehr als beachtlich aus der Affäre, denn im 

wahrscheinlich besten Vergleichskampf ihrer Geschichte unterlagen sie bloss mit 11:21 Punkten. 

Der amtierende deutsche Einzelmeister Philipp Baadte holte dabei gegen die hervorragend dispo-

nierten "Hotspurs" nur 4 Punkte! 
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Wie nicht anders erwartet, platzierten sich die Baden Hotspurs auf dem 3. Gruppenrang. Obwohl 

es nicht zur Qualifikation für die bundesweiten Playoffs gereicht hat, können Daniel Nater, Markus 

Kälin, Serge Brugger und Michael Blügel auf ihr Abschneiden stolz sein.  

 

Hier die Ergebnisse der Gruppe A: 

Baden Hotspurs – TKC Headbangers Balingen  25:7   (64:40) 

1. TKC Kaiserslautern 1986 – Baden Hotspurs  21:11   (55:39) 

TKC Gallus Frankfurt –Baden Hotspurs   26:6   (83:39) 

TKC Headbangers Balingen – 1. TKC Kaiserslautern 1986   2:30   (32:96) 

TKC Gallus Frankfurt – TKC Headbangers Balingen 32:0 (120:28) 

1. TKC Kaiserslautern 1986 – TKC Gallus Frankfurt 18:14   (53:43) 

 

Schlussrangliste der Gruppe A: 

1.  1. TKC Kaiserslautern 1986  3 3 - - 6:0 69:27 204:114 

2.  TKC Gallus Frankfurt 3 2 - 1 4:2 72:24 246:120 

3.  Baden Hotspurs 3 1 - 2 2:4 42:54 142:178 

4.  TKC Headbangers Balingen 3 - - 3 0:6   9:87 100:280 

 

Schlussrangliste der Gruppe B: 

1.  Spieltrieb Ylipulli Giessen 2 2  - - 4:0 49:15 148:94 

2.  Tipp-Kick Rheinland United 2 1 - 1 2:2 34:30 117:115 

3.  TKC 91 Nürnberg  2 - - 2 0:4 13:51 108:164 

 

Sieger der Pokal-Qualifikation Süd wurde die 1. Mannschaft des TKC Gallus Frankfurt, welche im 

Pokal-Endspiel der Sektion Süd die 1. Mannschaft des 1. TKC Kaiserslautern 1986 mit 21:11 

Punkten und 64:37 Toren besiegen konnte. 

 

Folgende Mannschaften der Sektion Süd werden die bundesweiten Final-Playoffs in 

Gevelsberg bestreiten: 

1. TKC Kaiserslautern 1986 (1. Bundesliga) 

TKC Gallus Frankfurt (1. Bundesliga) 

Tipp-Kick Rheinland United (2. Bundesliga Süd) 

Spieltrieb Ylipulli Giessen (Regionalliga Süd) 

 

Auf den Seiten 11, 12 und 13 dieses Informationsbulletins sind alle Einzelergebnisse der drei 

Pokalpartien der Baden Hotspurs vom 23. April 2016 in Balingen publiziert. 
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BADEN HOTSPURS  –  TKC HEADBANGERS BALINGEN    25:7    (64:40) 

 

Deutsche Pokal-Qualifikation 2015/2016, Sektion Süd, 

Samstag, 23. April 2016, 09.45 Uhr, 

Eberthalle, Ebertstrasse 22, 72336 Balingen  

____________________________________________ 

 

BADEN HOTSPURS: TKC HEADBANGERS BALINGEN: 

Michael Blügel Thomas Will 

Serge Brugger Rüdiger Albrecht 

Markus Kälin Leon Homscheidt 

Daniel Nater Frank Sauter 

 

Michael Blügel - Thomas Will 2:3 

Serge Brugger - Rüdiger Albrecht 4:3 

Markus Kälin - Leon Homscheidt 2:3 

Daniel Nater - Frank Sauter 3:2 

Serge Brugger - Thomas Will 5:3 

Markus Kälin - Rüdiger Albrecht 3:1 

Daniel Nater - Leon Homscheidt 5:6 

Michael Blügel - Frank Sauter 7:1 

Daniel Nater - Rüdiger Albrecht 4:1 

Markus Kälin - Thomas Will 4:2 

Serge Brugger - Frank Sauter 6:5 

Michael Blügel - Leon Homscheidt 4:1 

Michael Blügel - Rüdiger Albrecht 2:1 

Daniel Nater - Thomas Will 3:3 

Markus Kälin - Frank Sauter 7:4 

Serge Brugger - Leon Homscheidt 3:1 
 

Einzelwertung: 

1. Serge Brugger Baden Hotspurs 8:0 Punkte 18:12 Tore 

2. Michael Blügel Baden Hotspurs 6:2 Punkte 15:6 Tore 

3. Markus Kälin Baden Hotspurs 6:2 Punkte 16:10 Tore 

4. Daniel Nater Baden Hotspurs 5:3 Punkte 15:12 Tore 

5. Leon Homscheidt Headbangers 4:4 Punkte 11:14 Tore 

6. Thomas Will Headbangers 3:5 Punkte 11:14 Tore 

7. Rüdiger Albrecht Headbangers 0:8 Punkte   6:13 Tore 

8. Frank Sauter Headbangers 0:8 Punkte 12:23 Tore 
 

Bester Angriff: Serge Brugger (Baden Hotspurs) 18 Tore 

Beste Abwehr: Michael Blügel (Baden Hotspurs)    6 Tore 

 

*   *   * 
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1. TKC KAISERSLAUTERN 1986  –  BADEN HOTSPURS    21:11    (55:39) 

 

Deutsche Pokal-Qualifikation 2015/2016, Sektion Süd, 

Samstag, 23. April 2016, 11.45 Uhr,  

Eberthalle, Ebertstrasse 22, 72336 Balingen  

____________________________________________ 

 

1. TKC KAISERSLAUTERN 1986: BADEN HOTSPURS: 

Michael Link Markus Kälin 

Michael Kalentzi Daniel Nater 

Philipp Baadte Michael Blügel 

Mathias Hahnel Serge Brugger 

 

Michael Link - Markus Kälin 3:2 

Michael Kalentzi - Daniel Nater 5:2 

Philipp Baadte - Michael Blügel 3:4 

Mathias Hahnel - Serge Brugger 4:1 

Michael Kalentzi - Markus Kälin 4:2 

Philipp Baadte - Daniel Nater 2:3 

Mathias Hahnel - Michael Blügel 3:2 

Michael Link - Serge Brugger 3:4 

Mathias Hahnel - Daniel Nater 4:4 

Philipp Baadte - Markus Kälin 4:3 

Michael Kalentzi - Serge Brugger 3:3 

Michael Link - Michael Blügel 2:1 

Michael Link - Daniel Nater 2:2 

Mathias Hahnel - Markus Kälin 7:1 

Philipp Baadte - Serge Brugger 4:2 

Michael Kalentzi - Michael Blügel 2:3 
 

Einzelwertung: 

1. Mathias Hahnel Kaiserslautern 7:1 Punkte 18:8 Tore 

2. Michael Kalentzi Kaiserslautern 5:3 Punkte 14:10 Tore 

3. Michael Link Kaiserslautern 5:3 Punkte 10:9 Tore 

4. Philipp Baadte Kaiserslautern 4:4 Punkte 13:12 Tore 

5. Michael Blügel Baden Hotspurs 4:4 Punkte 10:10 Tore 

6. Daniel Nater Baden Hotspurs 4:4 Punkte 11:13 Tore 

7. Serge Brugger Baden Hotspurs 3:5 Punkte 10:14 Tore 

8. Markus Kälin Baden Hotspurs 0:8 Punkte   8:18 Tore 
 

Bester Angriff: Mathias Hahnel (Kaiserslautern) 18 Tore 

Beste Abwehr: Mathias Hahnel (Kaiserslautern)    8 Tore 

 

*   *   * 
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TKC GALLUS FRANKFURT  –  BADEN HOTSPURS    26:6    (83:39) 

 

Deutsche Pokal-Qualifikation 2015/2016, Sektion Süd, 

Samstag, 23. April 2016, 13.45 Uhr,  

Eberthalle, Ebertstrasse 22, 72336 Balingen  

____________________________________________ 

 

TKC GALLUS FRANKFURT: BADEN HOTSPURS: 

Frank Hampel Markus Kälin 

Alexander Beck Daniel Nater 

Benjamin Buza Michael Blügel 

Michael Kaus Serge Brugger 

 

Frank Hampel - Markus Kälin 3:0 

Alexander Beck - Daniel Nater 8:2 

Benjamin Buza - Michael Blügel 5:5 

Michael Kaus - Serge Brugger 7:2 

Alexander Beck - Markus Kälin 4:2 

Benjamin Buza - Daniel Nater 5:3 

Michael Kaus - Michael Blügel 6:5 

Frank Hampel - Serge Brugger 2:3 

Michael Kaus - Daniel Nater 8:2 

Benjamin Buza - Markus Kälin 5:2 

Alexander Beck - Serge Brugger 8:2 

Frank Hampel - Michael Blügel 5:1 

Frank Hampel - Daniel Nater 2:3 

Michael Kaus - Markus Kälin 4:1 

Benjamin Buza - Serge Brugger 4:4 

Alexander Beck - Michael Blügel 7:2 
 

Einzelwertung: 

1. Alexander Beck Gallus Frankfurt 8:0 Punkte 27:8 Tore 

2. Michael Kaus Gallus Frankfurt 8:0 Punkte 25:10 Tore 

3. Benjamin Buza Gallus Frankfurt 6:2 Punkte 19:14 Tore 

4. Frank Hampel Gallus Frankfurt 4:4 Punkte 12:7 Tore 

5. Serge Brugger Baden Hotspurs 3:5 Punkte 11:21 Tore 

6. Daniel Nater Baden Hotspurs 2:6 Punkte 10:23 Tore 

7. Michael Blügel Baden Hotspurs 1:7 Punkte 13:23 Tore 

8. Markus Kälin Baden Hotspurs 0:8 Punkte   5:16 Tore 
 

Bester Angriff: Alexander Beck (Gallus Frankfurt) 27 Tore 

Beste Abwehr: Frank Hampel (Gallus Frankfurt)    7 Tore 

 

*   *   * 
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Deutsche Regionalliga Süd, Saison 2015/2016 
 

Im Anschluss an die Pokalspiele vom 23. April 2016 in Balingen trugen die Baden Hotspurs ihre 

letzte Regionalliga-Begegnung der Saison aus. In der Formation Michael Blügel, Serge Brugger, 

Markus Kälin und Daniel Nater gelang den "Hotspurs" ein klarer Sieg. 

 

23. April 2016: 

TKC Headbangers Balingen – Baden Hotspurs 6:26 (41:70) 

 

Zwischenklassement der Regionalliga Süd, Stand 24. April 2016: 

1. 1. TKC Kaiserslautern 1986 II 6 6 - - 12:0 130:62 411:292 

2. Baden Hotspurs 7 4 1 2   9:5 123:101 402:368 

3. TKC 1971 Hirschlanden III 5 4 - 1   8:2 101:59 278:219 

4. Spieltrieb Ylipulli Giessen 5 3 1 1   7:3   96:64 360:303 

5. TKC Gallus Frankfurt II 5 2 - 3   4:6   91:69 283:249 

6. TKC 1971 Hirschlanden IV 6 2 - 4   4:8   98:94 358:352 

7. TKC Headbangers Ballingen 7 1 - 6   2:12   58:166 241:503 

8. TKC 91 Nürnberg 5 - - 5   0:10   39:121 229:377 

 

Die noch ausstehenden Partien: 

1. Mai 2016: 

1. TKC Kaiserslautern 1986 II – TKC Gallus Frankfurt II 

8. Mai 2016: 

TKC Gallus Frankfurt II – TKC 1971 Hirschlanden IV 

12. Juni 2016: 

Spieltrieb Ylipulli Giessen – TKC 1971 Hirschlanden III 

TKC 1971 Hirschlanden III – TKC 91 Nürnberg 

TKC 91 Nürnberg – Spieltrieb Ylipulli Giessen 

 

Auf Seite 15 dieses Informationsbulletins sind die Einzelergebnisse der Regionalliga-Partie 

TKC Headbangers Balingen gegen Baden Hotspurs vom 23. April 2016 publiziert. 

 

 

 

  Die Headbangers aus Balingen 
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TKC HEADBANGERS BALINGEN  –  BADEN HOTSPURS    6:26    (41:70) 

 

Deutsche Regionalliga Süd, Saison 2015/2016, 

Samstag, 23. April 2016, 15.30 Uhr, 

Eberthalle, Ebertstrasse 22, 72336 Balingen 

______________________________________ 

 

TKC HEADBANGERS BALINGEN: BADEN HOTSPURS: 

Rüdiger Albrecht Michael Blügel 

Leon Homscheidt Serge Brugger 

Markus Sense Markus Kälin 

Frank Sauter Daniel Nater 

 

Rüdiger Albrecht - Michael Blügel 1:8 

Leon Homscheidt - Serge Brugger 2:5 

Markus Sense - Markus Kälin 1:4 

Frank Sauter - Daniel Nater 2:5 

Leon Homscheidt - Michael Blügel 3:4 

Markus Sense - Serge Brugger 3:5 

Frank Sauter - Markus Kälin 5:1 

Rüdiger Albrecht - Daniel Nater 3:3 

Frank Sauter - Serge Brugger 2:3 

Markus Sense - Michael Blügel 3:6 

Leon Homscheidt - Daniel Nater 4:5 

Rüdiger Albrecht - Markus Kälin 3:3 

Rüdiger Albrecht - Serge Brugger 2:5 

Frank Sauter - Michael Blügel 0:2 

Markus Sense - Daniel Nater 1:6 

Leon Homscheidt - Markus Kälin 6:5 
 

Einzelwertung: 

1. Michael Blügel Baden Hotspurs 8:0 Punkte 20:7 Tore 

2. Serge Brugger Baden Hotspurs 8:0 Punkte 18:9 Tore 

3. Daniel Nater Baden Hotspurs 7:1 Punkte 19:10 Tore 

4. Markus Kälin Baden Hotspurs 3:5 Punkte 13:15 Tore 

5. Frank Sauter Headbangers 2:6 Punkte   9:11 Tore 

6. Leon Homscheidt Headbangers 2:6 Punkte 15:19 Tore 

7. Rüdiger Albrecht Headbangers 2:6 Punkte   9:19 Tore 

8. Markus Sense Headbangers 0:8 Punkte   8:21 Tore 
 

Bester Angriff:  Michael Blügel (Baden Hotspurs) 20 Tore 

Beste Abwehr: Michael Blügel (Baden Hotspurs)    7 Tore 

 

*   *   * 
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Mitteilung an alle Berner und Freiburger Tipp-Kicker 

Am Freitagabend, dem 6. Mai, wird im Restaurant Rössli in Uetendorf die 5. Runde der 

Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 2016 ausgetragen. Die Auslosung er-

folgt pünktlich um 20.00 Uhr. 

Die Tipp-Kicker des TKC Mutz Bern, des TKT Torpedo Thun-Wimmis und des TKC Red Lions 

Ueberstorf sowie alle weiteren Tipp-Kick-Freunde, die in den Kantonen Bern oder Freiburg 

wohnen, sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Erscheint bitte pünktlich! Sollte sich jemand 

verspäten, muss er unbedingt vor 20.00 Uhr das Restaurant Rössli, Telefon (033) 345 12 12, 

anrufen und darum bitten, dass der Tipp-Kicker Hans-Peter Pfäffli an den Apparat kommt. Wer 

ohne diesen Telefonanruf zu spät erscheint, muss bedauerlicher Weise zuschauen oder wird 

lediglich als Schiedsrichter eingesetzt! 

Gottfried Balzli 

 

*   *   *   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

*   *   *   *   * 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Tipp-Kick-Club Mutz Bern 

Gottfried Balzli, Präsident 

goba@hispeed.ch 

www.tkcmutzbern.jimdo.com 
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